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für die
itznng der Stadtverordneten Versammlung
ontag den 19 Septembercr Nachmittags 4Uhr

Oeffentliche Sitzung
Abänderung des für einen Theil der Weingärten fest
gestellten Fluchtlinienplanes und Ergänzung desselben

für die ganze Straße AH MH
Antrag auf Revision des südlichen Bebauungsplanes
Fluchtlinienregulirung für die Schmeerstraße
Pachtrevisions Verhandlungen vom Rittergute Beesen
Ammendorf

Antrag auf Bewilligung der Mittel für Trottoir
Regulirung vor der Bürgerschule in der Pöststraße
Unfallversicherung der bei städtischen Bauten beschäf
tigten Personen
Final Abschluß der höheren Töchterschule pro 1 April

1

8 desgl der Fortbildungsschule
desgl der katholischen Schule
Umpftasterung städtischer Schlackenstein Uebergänge

Bewilligung der Kosten zur Kanalisirung des Siechen
haus Grundstücks

Z2 Verkauf einer Parzelle vom früher Wolfhagen scheu
Garten

Erwerb von Terrain welches von den Grundstücken
Albrechtstraße 17 c Geiststraße 36 und 36 a zur
Straße entfallen ist
Einziehung der zwischen den Grundstücken Grafe
weg Nr 6 und an der Halle Nr 17 einerseits und
Graseweg Nr 7 andererseits belegenen Gasse
Erwerb von Areal welches von dem Grundstücke Geist
straße 57 an die Straße entfallen ist
Einrichtung einer zweiten Volks Kaffee Halle auf der
alten Promenade gegenüber der Universitäts Reit
bahn

Nachbewilligung von Mitteln zur UmPflasterung von
Trottoirübcrgängen
Festsetzung der Fluchtlinie c für die verlängerte Ger
marstraße Privatstraße soweit solche auf Kyritz
und Rappsilber schem Areal liegt
Ertheilung der Decharge über die Rechnung be
treffend den Landwehr Darlehn Rückerstattungsfonds
pro 1886
Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Kasse
der Arbeits A stalt der Volksschule pro 1885/86
Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Spie
gel schen Stiftung pro 1886/87
Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Brum
Hard Stiftung pro 1886
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Ertheilung der Decharge über die RechnHng der wo
Niyenberg icheu Stiftung pro 13M86

Geschlossene Sitzung
Definitive Anstellung eiHes Materialien Berwaltexs
beim Gas und Wasserwerk

bürg Hummelshain wo gegenwärtig seine Gemahlin nebst
Kindern weilt

Sicherung des Publikums im Stadttheater j
Obgleich unser Theater bekanntlich mit zweckmäßig ver
theilten Ausgängen so reichlich versehen ist daß die Ent

Der Vorkt der Stadtverordneten Bersammluna rung des ganz gefüllten Hauses wie sich dies nach derDer vorp ser taotverorvnet Mammmyg xstriaen Eröffnunas Vorstelluna wieder eiate in weniaen
I V Dr ,S chrader

Standesamt Halle a S MeMmh vock W DMtmheV
Aufgebote Der Mechaniker Gustav Adolf Mertens

Domgasse 1 und Friederike Berthä Rüprich Dgchritzgasse 9
Der Hilfsbremser Friedrich August Spieß und Friederike Aug
Karoline Dorvthee Huhne kl Schlamm 5 Der Bäcker
Heinrich Gustav Knanth Giebichenstein und Karoline Auguste
Meye Rathhansaasse 7 Der Droschenkutscher Franz Albert
Vetter Wilhelmstr 1 und Johanne Angnste Neumann Mag
deburgerstr 31a Der Barbierherr Wilhelm Franz Kriegs
mann Halle n Christiane Bcrtha Böhme Passendorf Der
Bantechniler Max Zabel Giebichenstein und Amalie Emma
Anna Weickardt v d Steinthvr 2 i Der Schänkwirth Gott
hard Hernrann Kunze und Anna Klara Schwarzkopf Leipzig

Der Fabrikarbeiter AlbertJulius Richard Fischer Giebichen
stein und Wilhelmine Henriette Hädicke Halle

Eheschließungen Der Versicherungsbeamtc Albert Julius
Probst 5köln a Rh und Luise Friederike Emilie Marie Gän
ficke 5zermannstr 10 Der Kgl Eisenbahn Adjunkt Valentin
Webert Schonungen und Sophie Sopp Halle

Geboren Dem Handarb Friedrich Denkewitz Herrenstr
17 1 S Bruno Willy Dem Kaufmauu Rudvlph Thomas
Dorotheenstr 3 1 S Georg Albert Erwin Dem Schmied
Wilhelm Schönfeld Scharrengasse 13 1 S Wilhelm Dem
Handarbeiter Gottlieb Lampe gr Braubansgasse 1V IS Karl
Albert Dem Cigarrenmacher Oskar Reimann Weidenplan
10 1 T Lina Dem Bremser Wilhelm Kownick Lindenstr
16b 1 T Wanda Helene Liesbeth Dem Klempner Otto
Franke Spitze 29 1 T Frieda Luise Dem Maler Ferdi
nand Steindel Friedrichstr 23 1 S Karl Ferdinand Hans
Dem Modelltischler Adolf Kahser Wörmlitzerstr 30e 1 T
Anna 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Kfm Albert Grimm S 6 T Steg 17
Die Ww Henriette Lennig geb Hänkch 90 I 4 M 19 T
Moritz/Zwinger 2 Des Schmiedemstr Friedrich Tuchscherer
S Fritz Alfred 9 I 11 M 26 T Diakonissenhaus DesMehlhndlr Theodor Dammsch T 2 M 12 T Geiststr 36
Der Korkschneider Valentin Morgenweck 26 I 11 M 6 T
Breitestr 39 Der Arbeiter Wilhelm Schladitz 52 I 9 M
28 T Klinik

Se Königl Hoheit Prinz Albrecht passierte
heute früh 4 Uhr von Berlin kommend in eigenem
Salonwagen unfern Bahnhof Derselbe hatte 1 Stunde
2 Min lnerfelbst Aufenthalt und nahm im sogenannten
Fürstenzimmer den Kaffee ein Mit dem thüringischen
Zuge 5,40 wurde die Reise bis Groß Heringen fortgesetzt
Von hier aus begiebt sich Se Hoheit auf der Saalbahn
nach dem Sommeraufenthaltsorte des Herzogs von Alten

gestrigen Ervffnungs Vorstellüng wiedeZ zeigte in wenige
Minuten bewirkt werden kann hat die Theater Kommission
doch noch eine sehr zweckmäßige Neuerung eingeführt An
den Windsangthüren im Vestibül sind um ein bequemeres
und schnelleres Verlassen des Hauses herbeiführen zu
können Arretirfedern angebracht worden die nach Hinaus
drücken der genannten Thüren dieselben selbstthätig fest
halten Die äußeren Windfangthüren schlagen zur größeren
Abschwächung der Zugluft nur noch nach Außen Das
Praktische beider Einrichtungen berührte bereits am gestrigen
Abende angenehm

Besichtign ng s Heute Vormittag traf eine aus
den Herren Oberstabsarzt Dr Ebmeier Jntendantur
und Baurath Schönhals und Garnison Bauinspektor
Pieper aus Berlin bestehende Commission hier ein um
die Baulichkeiten der Königl Kliniken nud die inneren Ein
richtungen derselben einer eingehenden Besichtigung zu
unterwerfen Die Anwesenheit der Herren hängt mit dem
projektirten Bau eines neuen Garniwnlazareths in Pots
dam zusammen für welchen durch Besichtigung größerer
Krankenanstalten Erfahrungen gesammelt werden sollen

Maturitätsprüfung, Am städtischen Gymna
sium finden heute und morgen die Entlassungsprüsungen
statt Von den 10 Primanern welche sich der schriftlichen
Prüfung unterzogen hatten trat einer auf Anrathen des
Direktors heute zurück zwei andere konnten auf Grund
der guten Prüfungsarbeiten von dem mündlichen Examen
dispensirt werden

Vermächtnis Der Gemeindekirchenrath zu St
Ulrich wurde in seiner letztens Sitzung durch die Mittheil
ung von einem Vermäch tniß überrascht welches ein
jüngst verstorbenes Gemeinde Mitglied für die Kirche
bestimmt hat Der Betrag desselben beläuft sich auf 3000
M davon soll die eine Hälfte als ein Legat verwaltet
werden dessen Zinsen jährlich zu Weihnachten zwei armen
Handwerker Familien zu gute kommen sollen die andere
Hälfte soll als eisernes Kapital zum Vermögen der Kirche
gezählt werden Der Gemeindekirchenrath hat diese Schenk
ung selbstverständlich mit großer Freude und Dankbarkeit
entgegengenommen

Webt Acht ihr Eltern Bei den herannahen
den kurzen Tagen tritt wieder eine Gefahr an unsere Kin
der heran die schon manches junge Leben in seinem künf
tigen Berufe gestört hat deswegen möge man einen wohl
gemeinten Mahnruf nicht unbeachtet lassen Es ist die

StM Thcater
lnöffnungs Vorstellung am 15 September

Seems er Prolog
verfaßt von Hermann v Bequignolle

Dramaturg am Stadt Theater
Noch alles still Jetzt will ich rasch vollenden
Mein holdes Werk Könnt ich mit tausend Händen
Dach Rosen streuen dem geliebten Raum
Sv weih ich Dich Du meiner Kindheit Traum
Du Tenrpel der vor eines Jahres Laufe
Zum ersten Mal des heil gen Feuers Taufe
Empfing und heut sich wieder öffnen soll
So wcch ich Dich Wie doch dabei so voll
Das Herz mir ist von schwellenden Gefühlen
Auf s Neue seh ich in der Eide wühlen
Geichäit ge Spaten und aus Trümmern Gräben
Dies edle stolze Bauwerk sich erbeben
Das von der Noch zu frischer That berufen
Des Bürgers Fleiß nnd echter Kunstsinn schufen
Dann weiter wie sich bunter Künstlerschwarm
Ber ammelte und wie mit starkem Arm
Die wackren Meister die zur That entbrannten
BieWpf gen Sinn in schöne Einheit bannten
Denn echte Kunst nur da ersprueßt nnd grünt
Wo j de Kraft dem Ganzen willig dient
Doch ach trotz aller Mühe allem Riugeu
Wird auch der erste schwere Wurf gelingen
Wie oft verscherzt planvoll erstrebtes Ziel
Vor Thores Schluß des Zufalls tückisch Spiel
Wie hängt die schwere Kugel des Geschicks
Am dünnen Faden oft des Augenblicks
Vielleicht trifft herber Tadel nns re Kunst
Und ach es ist das Zuckerbrod der Gunst
Fürwahr nicht zu entbehren auf die Dauer
Der Flug erlahmt Begeisterung wird lauer
llnd ohn Begeisterung sind wir verloren
Handwerker nur halb Lügner und halb Thoren
Ja wer erlebt es nicht in solchen Tagen
Ein Künstler sein heißt Dornenkrone tragen
Doch es gelang Die edle Kunst zu pflegen
Kam uns ein reiner warmer Sinn entgegen
Der nicht blasirt das Heiligste bewitzelt
Nicht fordert daß Zweideutiges ihn kitzelt
Der als ein selt ner Schatz in unsrer Zeit
Eins sich erhielt Beqeistrungsfäbigkeit
So durste von der Hörer Gunst getragen
Sich nni re Bühne an das Höchste wagen
Und unbeirrt in Worten und in Tönen
Ein Tempel fein des Wahren Guten Schönen
deut aber jubelnd fühl ich es voraus
Erwacht es wieder dieses liebe Haus
Aus langem Schlummer und dem schönen Schein
Will es auf s Neue eine Stätte sein
Regt sich s nicht schon in ienen dunklen Räumen
Die lang verwaist Doch wie Bin ich in Träumen
Noch ganz befangen Nein Ich täusch mich nicht
Ihr Kid s Ihr leid S Verzeihet nur es spricht
Bor Euch kein stolzes Mnsenkmd o nein
Des Hauses Heimchen nur das sich allein

Mit seinem Traum gewähnt den ihr belauscht
Doch jetzt von Eurem Anblick wie berauscht
Hinausgedrängt in diese lichte Halle
Nur stammeln kann O seid willkommen Alle
Und wenn verstellter Sckmerz Euch tief berührt
Wenn Ihr Humor den kecken Jungen spürt
Wenn Ihr empfindet wie durch unser Walten
Sich mählich glätten Eurer Stirne Falten
Ja wenn durch das was wir hier aufgespeichert
Das Leben Euch veredelt wird bereichert
Dann riwt den Rosen die ich hier gestreut
Die schönste zu die man dem Künstler bent
DeS Herzens Dank Dann wird wenn s draußen stürmt
Und Winter seine Eispaläste thiirmt
Hier drinnen noch ein warmer Sonnenschein
Ein Winterfrühling für uns alle sein

Der fliegende Holländer Oper v R Wagner
Wagner steigend so telegraphirte einmal der be

kannte Verleger der Wagner schen Opern Batz an einen
deutschen Theaterdirektor der an ihn das Ansinnen ge
stellt hatte die Tantiemen für das Aufführungsrecht der
Werke des Meisters zu reduciren da er sich sonst bei den
gesteigerten künstlerischen Ansprüchen arm zahlen müsse
Wagner steigend Fürwahr ein vortreffliches Motto

für eine Besprechung der Eröffnungsvorstellung unseres
Stadttheaters das gestern bedeutsam genug mit einer
Wagneroper seinen Winterseldzug eröffnet hat Wagner
steigend ist es nicht auch das charakteristische Wort für
die merkwürdige Epoche vom ersten Auftreten dieses Kunst

revolutionärs an bis über seinen Tod hinaus bis zum
heutigen Tage und hoffen wir es zum Wohle der
deutschen Bühne bis in die fernste Zukunft Freilich
Wagner mußte erst den ganzen Jammer deutschen Kom
ponistenelends bis auf die Hefe durchkosten bis sich eine
Bühne fand welche das ungeheure Wagniß unternahm
dem herrschenden Geschmack oder vielmehr Ungeschmack
zum Trotze das Erstlingswerk des Meisters darzustellen
und damit dem Theater ein Genie zuzuführen das weit
über die Grenzen des Opernhaften hinaus reformirend auf
dieses wirkte Freilich mußte erst ein königlicher Mäeen

Ehre seinem Angedenken dem wahlverwandten Ge
nius freie Bahn schaffen sür die kühnen Neuerungen die
deutschen Intendanten und Direktoren würden sonst wohl
noch viel länger damit gezaudert haben diebequeme Tradition

italienischen Opernschlendrians zu verlassen und sich der
schwierigen Aufgabe zu unterziehen die grandiose Phan
tasie eines Richard Wagner scenisch zu verwirklichen Wie
mancher Regisseur es soll solche Käuze noch heute
geben zuckte damals in überlegenem Besserwissen die
Achseln wenn ihm zugemuthet wurde die Götter über
einen Regenbogen hinschreiten zu lassen die Bühne mit
Hülfe Loki s in ein Flammenchaos umzuwandeln die eon
ventionellen Lemwandfttzen durch künstlerisch abgestimmte

Gemälde zu ersetzen gar nicht zu sprechen von denen
welche ohne Verständniß waren für jene neue höhere Gat
tung der Oper welche Wagner in seinem musikalischen
Drama in dem alle Künste auch die Musik nur Diener
der dramatischen Idee sind dem deutschen Volke darbrachte
Und heute Seine Werke sind längst ein Gemeingut der
Nation geworden um sie darzustellen mußte der Sänger
zugleich ein Schauspieler ein Deklamator werden mußte
die Jnscenirungskunst neue Bahnen beschreiten mußte
gebrochen werden mit jener verhängnißvollen Opern
schablone welche für die Eitelkeit der Sänger und die
Unfähigkeit des Regisseurs ein so bequemes Schlummer
kissen war Es ist Wagner s unsterbliches Verdienst daß
wieder einmal der Cultus der Sache über den Cultus
der Persönlichkeit trinmphirte Wohl ist es an der Zeit
sich dieser Thatsachen zu erinnern in einer Stunde wo
noch die Klänge des Fliegenden Holländers des hohen
Liedes von der erlösenden Kraft der Treue mächtig in
uns nachzittern Der Aufführung des Meisterwerkes ging
der Eingangs wiedergegebene vom Dramaturgen unserer
Bühne Herrn v Bequiguolles verfaßte scenische Pro
log voraus welcher die hohe Bedeutung des Theaters
für unsere Stadt feierte dem Künstsinn derselben ein
ehrendes Zeugniß ausstellte und der Sprecherin Frl
Lucie Freisinger einen Hervorruf eintrug Die Auf
führung selbst ging vor einem das Haus bis auf den
letzten Platz füllenden Auditorium unter der umsichtigen
Leitung des Kapellmeisters Herrn Krysanowsky von
statten und fand beifälligste Aufnahme Die Iliss so
soSrrs war durchweg eine brillante Ganz besonders die
neuen Schiffe boten in Verbindung mit den schönen
Wirkungen des Horizonts und der Matrosengruppen dem
Auge ein Strandgemälde dar wie es stimmungsvoller
für die düstere Sage des rastlos alle Meere durchirren
den Geistereapitäns nicht gedacht werden kann sei es im
Lichte der aus dem Meere emportauchenden elektrischen
Sonne sei es beim gespenstigen Flimmern der St Elms
feuer Auch das Zimmer im Hause Dalands trug jenes
charakteristische Gepräge wie wir es auf niederländischen Bil
dern zu bewundern Pflegen Die Titelparthiefand in Emil
Hettstedtwas Stimme Spiel und Erscheinung anbelangt eine
interessante Verkörperung Die dramatisch beseelte Sangweise
und die sehr deutliche Aussprache des Künstlers beweisen
daß er gerade als Wagnersänger eine gute Requisition
sein dürfte Fräulein Pletsch ach er als Senta zeigte
daß es ihr selbst für eine so schwierige Aufgabe nicht an
Sicherheit und Streben gebricht und bot durchweg
Achtungswerthes Wieweit die Dame dabei durch Mittel
und Temperament unterstützt wird in wie weit sie im
Stande ist ihre Gestaltungen poetisch zu verklären dies
nach dem Senta Debut schon entscheiden zu wollen dürfte
voreilig erscheinen Die Parthien des Erik und des Steuer



Schädigung des AugeHMRHKsjW Schreiben und Hand
acheiten bei ungenügender Beleuchtung Mr zdx ielen
b M und OwachstchtMnM ach her Ursache ihrer
AugenWnkh t WgtA bekWU Mt Wn MWM
sie hab sich im Alter von neun Jahren und darüber all
maug emgefunden Es ist das die Zeit in der das Kind
privatim zu lesen anfängt und stärker mit häuslichen
Schulaufgaben bedacht wird Die Mädchen beschäftigen
sich dazu schon vielfach eifrig mit Handarbeiten die eine
bedeutende Anstrengung des Auges erfordern Die Jugend
kennt hierbei keine Borsicht sie kümmert sich nicht um das
Hereinbrechen der Dämmerung sondern arbeitet fleißig
Weiter bis endlich die völlige Dunkelheit ihnen Halt ge
bietet Die regsamsten und begabtesten Kinder thun das
am häufigsten Sie also sind am meisten der Gefahr des
Augenverderbens ausgesetzt wodurch das Uebel in national
ökonomischer Hinsicht noch eine schlimmere Bedeutung er
hält Es giebt wohl kaum ein Uebel dem die Kinder
trotz vielfacher Warnung so ahnungslos entgegengehen
wie diesem Das Kindesauge besitzt fast durchgehends eine
außerordentliche Leistungskrafl In ihrem Eifer merken
die Kleinen meist nichts davon daß das Auge überange
strengt wird Plötzlich aber wird das Gesicht schwächer
und ist nun in der Regel nicht mehr völlig wieder her
zustellen

Markbad Aktien Gesellschaft Halle a S j Nach
Mittheilungen über die am 13 d M stattgekundenen General
versammlung beträgt der Reingewinn beider Bäder Parkbad
und Fürstenthal im fünften Betriebsjahr 1806,72 M Das
Gewinn und Verlust Conto schlicht mit einem Saldo Verlust
von 39 535,43 Mk Die Einnahmen betrugen gegen das vierte
Betriebsjahr 1949,46 M mehr welche indeß zumeist von dem
höheren städtischen Wasser Tarif wieder verzehrt wurden nnd
zwar war die Mehrausgabe dafür 1123,73 M Nach Beschluß
wird der erzielte Gewinn zur Bezahlung von Schulden ver
wendet die Aktün gehen also wieder leer aus Decharge ward
einstimmig ertheilt Der alte Anfsichtsrnth wurde bis auf eine
Neuwahl wieder gewählt

Gegenstände der Sitzung der Gemeinde Vertre
tung in Giebichenstein am 20 d M Abends 8 Uhr im
Mohr sind 1 Referat über den Reil und Wittekindstraßen
kanal 2 Desgl über Umgestaltung der Gemeindekrankenver
sicherung 3 Heranziehung der Fabrikenpp zu erhöhten Wege
baulasten 4 Erlaß schärferer Polizeivorschriften über das
Halten c von Hunden 5 Antrag des Brauereibesitzers C
Bauer um Durchführung einer Wasserleitung durch die Fähr
straße 6 Desgl auf Erwerb des Fluthgrabens zwischen Reil
und Brunnenstraße 7 Tesgl auf theilweise Räumung des
Steinmühlengrab 8 Dsgl umErrichtung eines Wasserleitungs
ständers in der Wiesenstraße 9 Dsgl Erwerb des Armenhauses
10 Desgl um Schulgelderermäßigung 11 Desgl imi Ersatz
geleisteter Schulreinigungskoften 12 Heranziehung des Ver
pflichteten zur Umarbeitung des II Ortsbebauungsplanes

Schwere Verbrennungen des Kopfes und Ober
körpers erlitt gestern Abend der 9jährige Sohn der Wittwe
H von hier Die Mutter des Knaben wollte Kartoffel
puffer backen und um hierzu in dem Ofen Raum zu ge
winnen nahm sie einen großen mit heißem Wasser ange
füllten Topf aus der Röhre Der Topf entglitt indeß
der Hand der Frau so daß sich der Inhalt über den

Körper des ZMen MöU der auf dett DieW der Stube
spieUe DepKnäb in die Königl Klinik aufge
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Ein Raubm o rd v ersuch ist gestern Abend zwischen 10 und
11 Uhr in unserer Stadt verübt worden Wir erhalten darü
ber von gut unterrichteter Seite folgende Mittheilung Der
Spiritusbrenner Adler aus Schlesien gebürtig ein junger
Mann von ca 25 Jahren befand sich auf der Reise nach Fulda
in dessen Nahe M eine Stelle ätinebmen wollte In Falkeii
berg gesellte sich zu ihm ein junger kräftig gebauter Mensch im
Alter von ca 20 Jahren ließ sich mit ihm in ein Gespräch
ein und fuhr mit bis Halle Auf dem hiesigen Bahnhof wußte
der Fremde den Genannten zu veranlassen mit ihm da die
Weiterfahrt erst ain andern Morgen fortgesetzt werden sollte
nach der Stadt zu gehen um ein billiges Nachtauatier zu su
chen Unterwegs nun dem Anschein und der Beschreibung nach
auf der Merseburgerstraße ließ der Fremde seinen Begleiter
einige Schritte voran gehen und feuerte einen Revolver auf
ihn ab Die Kugel drang in den Nacken tlef ein Der Mor
det stürzte sich auf sein Opfer um es da er wußte daß Adler
viel Geld bei sich hatte zu berauben Doch dieser raffte sich
empor und rief nach Hilfe Im selben Moment erhielt er von
dem Straßenräuber einen zweiten Schuß von vorn Die Ku
gel prallte an der Schädeldecke nl r dem Auge ab diese Ver
letzung ist nicht so erheblich wie die im Nacken Der Mörder
wurde flüchtig ohne sein Vorhaben ausgeführt zuhaben Der
Verletzte schleppte sich nach der inneren Stadt zu wurde hier
von auf f in Hilferufen herbeieilenden Personen untergefaßt
und nach dem Bahnhofe geschafft von wo der Nachtpolizei
beamte ihn mittels der Droschke nach der Kliuik schaffen ließ
Der Schwerverletzte welcher zu wiederholten Malen von dem
starken Blutverlust ohnmächtig wurde war diese Nacht nicht
recht vernehmungsfähig er konnle nur obige Angaben machen
Die Kugel ist ihin in der Klinik aus deni Nacken gezogen wor
den Die polizeilichen Recherchen sind im vollen Gange und
gelingt es hoffentlich denselben dingfest zn machen nnd ihn fei
ner gerechten Strafe zuzuführen Der Mörder hat in der
Gepäckexpedition des hiesigen Bahnhofes verschiedene Sachen
niedergelegt vielleicht führen diese anf die Spur und zur Er
mittelung desselben

Uuglücksfälle i Der bei dem Fleischermeister
Föhre hier in Arbeit stehende Geselle Bieder mußte gestern
Abend wegen einer schweren Schnittverletzung am rechten
Oberschenkel mittelst Droschke der königl Klinik zugeführt
und dort aufgenommen werden B war mit dem Abstechen
eines Kalbes beschäftigt gewesen wobei ihm das Messer
entglitten und ihm in das Bein hinein drang Durch
Sturz von einem Neubau zog sich gestern der Maurer
Stumpf von hier einen linksseitigen Ärmbruch zu

sPolizeinachricht Der 13 Jahre alte Schul
knabe Franz Ohlhoff hat sich am 14 d Mts um 11 Uhr
abermals von seinen Eltern entfernt nachdem er erst am
11 d Mts von seinem Vater in Hccklingen vagabondirend
aufgegriffen worden war Er trägt graue Jacke und Hose
und rindlederne Halbstiefeln Es wird ersticht etwaige
Wahrnehmungen über den Aufenthalt des pp Ohlhsff
sofort an die Polizeiverwaltung gelangen zu lassen

In unserm gestrigen Bericht unter der Spitzmarke
Unglücksfälle ist in Zeile 5 von unten herauf statt

niedergestochen niedergestoßen zu lesen was wir hiermit
richtigstellen
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Pfanne Vormittag IgMhr Herr Superint v Forst er
Nachmittag 2 Uhr Kindcrgottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Katechismuspredigt 7 Gebot Herr Prediger
Marschner z

Hesamiyelt wirtz eine Kollekte für Freitische auf Uesiger
Universität

Sonntag den 13, September Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grünei4 m/,i N zA ü sn tzM ci otwGMittwoch den 21 September Abends 6 Uhr Katechismus
Predigt 3 Gebot Herr Oberprediger Sickel

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr
Herr Diakonus Mich ter Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst
Herr Diakonus Richter L elso um WDiemitz Vormittag 9V und 11 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler

Zu St Moritz Vormittag 3 Uhr Herr Domprediger B e e l itz
Vormittägig Uhr Herr Oberprediger Sa ran Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Ders elb e
Nachmittag I V Uhr Kindergottesdienst Herr Oberprediger
Saran

Hosvitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne zw raunaDouMrche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göb el
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
bei Herrn Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hülssprediger Loh
mann Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Baum gart
Nachm 2 Uhr Kindermissionsstunde Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Sonnabend den 17 September Nach
mittag 5 Uhr Prüfung der Confirmanden Herr Prediger
Palmis

Sonntag den 18 September Vormittag 9 Uhr Konfir
mation der Zöglinge des Waisenhauses Herr Prediger
Palmis Nach der Ccmfirmation Beichte und Kommunion
Herr Pastor Knuth Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule
Herr Hülfsprediger Müller

Freitag den 23 Septbr Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Im städtischen Siecheulzause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Müller

Zm Diakonisseuhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Litanei

Getraute
Zu u L Frauen Den 10 September der Marinestabsarzt

M Sander zu Kiel mit vertu Fran E Fechner geb Korn zu
Gaben Den 11 September der Gärtner K A Henneberg
mit A Gudat Den 14 September der Maler K Bauer
mit E Härtung

Ulrichsparochie Deu 10 September der Bäckermeister
G Amthor mit E Necke Der Arbeiter PH A Körner gen
Runge m t F H M verw Schicht geb Stein

Glancha Den 11 September der Handarbeiter G Stutzinger
mi I F Bernhardt

Getaufte
Zu N L Frauen Des Krankenwärter Rendelmann T

Martha Frieda geb 2 Februar 1336 Des Handelsmann

mannes fanden durch die Tenöre R Czerny und Walter
Müller angemessene Wiedergabe Sehr tüchtiges leistete
Herr Oberregisseur Uttner als Vater Daland Die Mary
sang und spielte Fräulein Doxat mit schönem Gelingen Im
Interesse des Ensembles freuen wir uns in dieser kleinen
Parthie einer ersten Kraft unseres Opernpersonals zu be
gegnen Die imponirend stark besetzten von Hrn Kapellmeister
Hartenstein gut geschulten Chöre leisteten vortreffliches
wir erwähnen nur die mächtige Wirkung des a eaxÄls
Chors im zweiten Akte Die Stimmen machten einen überaus
frischen und mächtigen Eindruck Nach den Aktschlüssen
wurden sämmtliche Darsteller durch Hervorruf ausge
zeichnet Im Ganzen wie im Einzelnen eine für unsere
Opernsaison viel versprechende Premiere welche nicht ver
fehlen wird dem Theater zu den alten viele neue Freunde
zu werben Daß es noch nicht in allen Punkten mög
lich war die heterogenen Elemente eines zum großen Theil
neu engagirten Personals und Orchesters zu einem einheit
lichen Ganzen zu verschmelzen darf uns nicht Wunder
nehmen war doch überall das erst mit der Zeit zu ver
wirklichende Streben dahin bemerkbar Und so verließ
nach der wirksamen und originellen Schlußapotheose
das vereinte Paar schwebt auf der Mondsichel gen Him
mel wohl jeder das Theater mit der Ueberzeugung
daß unsere rührige kein Opfer scheuende Opernleitung auf
ihren diesmaligen Erstlingserfolg stolz sein dürfe

II rdanris

Kleine Mittheilungen
Weine lachenden Erben Z Ein Akt großer Bosheit hat

wie man aus Paris schreibt kürzlich eine alte unverheiratete
Dame die sehr reich war kurz vor ihrem Ende verübt und
zwar aus dem Grunde daß ihre Familie nichts von ihrem
Reichthums erben sollte Die alte Dame lebte nämlich in der
Familie ihres Bruders eines wohlhabenden Gärtners der durch
verschiedene Spekulationen sich ein fürstliches Vermögen erwor
ben hatte Eine komfortabel eingerichtete Villa nebst einem
prachtvollen Ziergarten bewohnte der inzwischen zum Rentier
avaneirte Gärtner mit seiner Familie allein Die alte Dame
hatte ein vollständig getrennt gelegenes Quartier inne welches
mit allen nur denkbaren Bequemlichkeiten ausgestattet war
Zu ihrer Bedienung hatte sie ein eigenes Mädchen sie aß und
trank entweder an dem Tische ihres Bruders oder wenn sie
das ihrer Laune wegen einmal nicht thun wollte von dem Tische
desselben Sie zahlte für alle diese Annehmlichkeiten ihrem
äußerst gutmüthigen Bruder nichts da er meinte sie werde
da sie fast ebenso reich wie er war ihr ganzes Kapital für ihn
ersparen Doch wer beschreibt sein Erstaunen als er nach
ihrem Tode kein baares Geld keine Aktien oder andere Werth
papiere sondern nur eine schwarz versiegelte Düte mit zehn
Napoleons den muthmaßlicheu Kosten zu ihrer Beerdigung
fand Alles übrige Papiergeld alle Aktien u s w hatte sie
nachdem ihr Ende herangenaht war wahrscheinlich verbrannt
denn eine Nichte der nun Verstorbenen war kurz vor ihrem
Tode in ihrer Wohnung gewesen als sie eben eine Menge Papiere
verbrannt und auf die Bemerkung der Nichte daß es nach an
gebranntem Papier rieche hatte die Tante die Antwort gegeben
Ihr denkt gewiß ihr werdet viel nach meinem Tode erben

Ihr wollt so recht in meinem Gelde Patschen aber da
habe ich uch einen Strich durch die Rechnung gemacht Deut
licher sprach sie sich nicht aus erst nach ihrem Tode wurde es
klar was sie unter jener mystischen Bemerkung verstanden hatte
ihr ganzes Vermögen hatte sie verbrannt Aus Notizen
die im Nachlasse gefunden wurden ging hervor daß sie schon
seit fünf Jahren die Zinsen Coupons ihrer Aktien nicht einge
löst hatte

lEin Kinderpalast Alte Träume erfüllen sich In
London ist kürzlich ein Volkspalast eröffnet wie ihn sonst nur
warmherzige Dichter in ihren Utopien schilderten ein Roman
Walter Besant s soll die Erbauung desselben angeregt haben
und jetzt will ein Amerikaner den Kindern seiner Stadt ein
Kinderparadies schenken wie es ähnlich schon Martin Luther in
seinem herzlichen Briefe an Hänschen geschildert hat Ein
reicher Bürger Buffalos will sein Vermögen den Kindern seiner
Stadt vermachen und zwar soll damit ein großes Kmderfpiel
haus eingerichtet werden mitten im engsten und belebtesten
Theile der Stadt Die Säle sollen lang sehr hell und luftig
sein und voll sein von Schaukelpferden Kinderwagen Bilder
büchern Puppen Schaukeln Velocipeden Karussells Kegel
bahnen Haufen reinen Sandes und allem anderen Spielzeug
das je erdacht ist Jeden Nachmittag sollen in einem Saale
Vorträge leichtverständliche Plaudereien Puppenspiele Panto
mimen und andere Vorstellungen stattfinden Jedes Kind der
Stadt hat freien Eintritt verlangt wird nur daß Hände und
Gesicht reingewaschen sind und daß Rede und Benehmen an
ständig bleiben Jedes Zimmer soll von einer gütigen Helferin
überwacht werden welche die Unartigen zur Ordnung bringt
den Kleinen beisteht und die Spiele leitet wo das wünschens
wert fein sollte Kein Zweifel daß eine solche Anstalt für
viele Tausende ein großer Segen sein wird

Wecke Gauners Einen richtigen Eulenspiegelstreich
führten in einem bei Mannheim liegenden Orte wo ein Ver
einsfest abgehalten wurde zwei Haudwerksbmschen aus welche
sich einen mit Würsten und Schwartenmagen reich gespickten
Metzgerladen als Angriffsobjekt aussuchten Die vielbeschäftigte
Metzgerin allein zu Hause wird durch den Eintritt eines jun
gen Burschen mit dem Auftrage überrascht die bestellten Würste
uud Schwartenmazen sofort in die Kantine zu schicken Kaum
ha te die Metzgerin die Waare auf einer Platte zusammenge
häuft erscheint schon ein zweiter Bursche und fragt in Auf
regung wo denn die Würste für die Kantine blieben Mit den
Worten da da nur schnell damit fort übergiebt die von
Kunden umringte Metzgerin die Waaren dem stürmischen Fra
gcr der damit um die Ecke biegt und sich ins Feld hinaus da
von macht Dort wartete bereits sein Kamerad voll Begierde
auf den Leckerbissen Nun aber kommt der Dritte der Rich
tige von der Kantine welchem die Geschäftsfrau beruhigt die
Mittheilung machte die Würste seien bereits hinaufgeschickt
Die weiteren Verhandlungen ergaben daß zwei Gauner die
Verlegenheit in der Kantine wahrgenommen und wie gemeldet
ausgebeutet hatten

IDie uralte Preisfrage,j warum bei Erschaffung der
ersten Menschen Adam die Erstlingsschaft eingeräumt wäre ist
bekanntlich schon in recht verschiedener Weise zu lösen versucht
worden Die verständigste Lösung scheint die zu sein daß der
Mann vernünftiger Weise immer älter sein solle als die Frau
Die galanteste Lösung dürfte wohl die Saphir sche genannt
werden die Adam erst erschaffen läßt weil der erste Versuch
gewöhnlich mißlingt Diese Lösung hat jetzt em Gegengewicht
durch die ungeschliffenste erhalten die bisher geboten ward In
einer Gesellschaft wird über die Erschaffung des ersten Men
schenpaares gesprochen Wie kam es fragt eine der anwesen
den Damen einen Herrn der sich durch Galanterie nicht be

sonders auszuzeichnen Pflegt also wahrscheinlich einen vielge
prüften Ehemann daß der liebe Herrgott zuerst den Adam
aus Staub gemacht hat und nachher aus dessen Rippe die Eoa
warum nicht umgekehrt Sehr einfach entqegnete der An
geredete hätte der liebe Herrgott zuerst die Eva erschaffen
so würse sich Adam wohl selbst aus dem Staube ge
macht haben

Pferde als Mimen Eine eigenthümliche Vorstellung
bei der Pferde die Akteure bilden wird wie ans London ge
schrieben wird im dortigen Aveuue Tdeater gegeben Prof
Crocker ist es gelungen gegen achtzehn dieser Thiere abzurich
teu und es ist wirklich ganz amusaut zu sehe wie geschickt sich
dieselben ihrer Aufgaben entledigen Die Bühne des Avenue
ist in einen Cirkus verwandelt worden und dick mit Sägespäh
nen bedeckt Wenn der Vorhang sich erhebt kommen die
Pferde herein und zwar gehen sie genau im Takt nach der
Melodie aus dem Mikado Lkrss littts matäs krom sotrool
Cs wird dann Schule gehalten während welcher ein Pferd
welches wahrscheinlich wegen seiner mathematischen Fähigkeiten
dazu erwählt worden eine Rechnung an einer schwarzen Tafel
korrigirt Ein anderes Pferd Hugo es befindet sich sowohl
ein Viktor als ein Hugo bei der Truppe kann Farben unter
scheiden es öffnet eine Schublade und wählt ein Tuch in der
Nnanee die ihm vom Publikum bezeichuet wird Professor
Crocker befiehlt dann Bring meinen Rock Nimm meinen
Hut Einen Stuhl e und Alles wird mit größter Schnellig
keit ausgeführt Ein Pferd bringt einen Brief herein und
überreicht ihn mit einer Verbeugung andere springen über
hohe Gitter e Höchst komisch ist es wenn nach einem gelun
genen Coup die Truppe an die Rampe kommt und sich gegen
das Publikum verbeugt die lange Reihe von Köpfen bewegt
sich mit größter Feierlichkeit und Gleichmäßigkeit Dann wird
von den DquilÄtioQAls so nennt sie ihr Herr eine Ge
richtsszene abgehalten Ein Esel macht den Richter während
Pferde die Rollen der Rechtsanwälte Geschworenen der Ge
richtsdiener und des Angeklagten spielen Ein militärisches
Nachtlager Kampfszenen e werden dargestellt wobei Kanonen
von den vierfüßigen Kämpfern abgefeuert werden es kommt zu
richtigem Hand oder vielmehr Hufgemeuge und das ganze
bietet ein Bild wie es uns Swift im Gulliver beschreibt in
dem wunderbaren Lande der Honghnhums

Wie unser Papiergeld gemacht wird Z durfte wohl
wenigen unserer Leser bekannt sein trotzdem dieselben viele
Male schon an jenem massiven keineswegs einen anheimelnden
Eindruck machenden Gebäude mit Backsteinsayade in der Ora
nienstraße nahe der alten Jakobstraße in Berlin vorüberge
gangen sind Es ist das Grundstück der Reichsdruckerei wo
gegenwärtig das Papiergeld des Deutschen Reiches sowie die
sonstigen Werthzeichen für Reichs und Staatszwecke hergestellt
werden Das Personal der Reichsdruckerei besteht aus ca
900 Mann inel Verwaltuugs uud technischen Beamten Nicht
weniger als 40 Buchdruck Schnellpressen mehrere Kupferschnell
drnckpressen sowie über 200 Hilssmaschiuen welche von zwei
Dampfmaschinen mit ca M Pserdekräften in Betrieb gesetzt
werden sind für den Drnck beschäftigt Zuerst betritt man
das Zimmer für Papierprüfung hier werden die Lieferungen
der Papierfabriken auf die Qualität des Papiers genau ge
prüft nach Gutbefund erfolgt erst die Unterbringung der Lie
ferungen in den Papiermagazinen Ein Magazinverwalter
schaltet hier als Herrscher und giebt keinen Bogen anders fort
als gegen Quittung Hochinteressant ist das Atelier der Kupfer
stecher hier werden die Originalplatten zu den Reichskassen
scheinen gefertigt In den lichtreichen Sälen hinter Seiden
papier überspannten Rahmen sitzen die Kupferstecher deren
jeder ein Künstler in seiner Art ist vor sich die blank polirte



Des Schuhinach mMerHintsche T Mya Mlene geA 13
Februar Des Vietualienhandler HmscheS Wilhelm Paul
geb 2S Juni Des Tischler Hossmann S Hermann Paul
geb 14 Juli Des Maurer Schlurick S Eduard Georg
oeb SS Juli Des Former Hartwig Zwillings S u T
Richard Paul ünd Hedwig Anna geb 2 August

Ulrichsparochie Des Restaurateur C Ä Müllex T
ohaniia Emilie geb 29 September 1836 Des Apparat

führer A G Krüger T Lonise Johanne geb 2l Januar
1887 Des Kesselschmied W N Wachsmuth T Auguste
Emitiä geb 2 April DiK TischlÄ U W Siebk S
Gustav Kurt geb L7 April Des Kaufmann I E Ochse
T Anna Gertruds geb 23 April Des Hm Eh
A Dorniß S Paul Otto geb 28 Mai Des Kutscher
F W Stieler T Bertha Selma Anna geb 29 Mai
Des Gastwirth F W Ecke S Friedrich Wilhelm geb 14 Juli

Des Bahnarbeiter F W K O Leiser S Otto geb 16
Juli Des Schlosser I F O Husarzewsky S Adolf
Eduard Otto geb 29 Juli Des Mühlenbauer H G
Schaaf T Marie Hedwig Elsa geb 2 August Des
Bauarbeiter K F I Kühl T Ottilie Emma Anna geb
23 August Des Klempner K A Friedrich T Minna Jda
geb 29 August Des Kaufmann F W L Krüger S
Paul Ernst Walther geb 3V August Des Hülss Telegra
Phist K A Spieß T Emilie Karoline Agnes geb 1 Septbr

Ein unehel S Otto geb 6 September
Moritzvarochie Des Schlossermeister Kruhm S Karl

Wilhelm Paul geb 3 Januar 1837 Des Steinhauer
Gcipel S Karl Robert geb 13 Mai

Eutbindungs Jnstitut Ein unehel S Gustav Adolph
geb 1 September 1887 Eine unehel T Emilie Anna
geb 1 September Eine unehel T Margarethe Katharine
geb 2 September Ein unehel S Franz Otto geb 2
September Ein unehel S Karl Hermann geb 2 Septbr

Eine uuehel T Auguste Karoline geb 3 September
Domkirche Des Conditor David S Alexander Leopold

geb 23 Juli
Neumarkt Des Metalldreher Lösch T Marie Margarethe

geb 26 März 1887 Des Kaufmann Plötz T Paula
Elisabeth Carola Alma geb 19 Juli Des Arbeiter Kümmert
T Amalie Martha geb 10 Juli Des Glaser Crone S
Edmund Hermann Bruno geb 23 Juli Des Lokomotiv
führer Bärtz T Meta Jda Anna geb 28 Juli
Maucha Des B aurer Pötzfchke T Helene Martha geb

11 September 1836 Des Barbier Schüler T Lina Anna
geb 25 Januar 1887 Des Gürtler Hegewald T Marie
Agnes geb 2 April Des Kesselschmied Bohle S Hermann
Albert geb 10 Juni Des Eisendreher Wernicke T Feodor
Hugo Richard geb 23 Juni Des Handarbeiter Kerzel T
Bertha Anna geb 27 Juni Des Eisendreher Matthäus
T Carl Friedrich geb 3 Juli Des Fleischer Möbius
A Erna Ellh Sidonie geb 25 Juli

Groviuz und RachSasstaMsN
Wernigerodc 14 September Jahres Konkerenz

der Bolksschullehrer Heute tagte im hiesigen Vereins
hause die Jahres Konferenz der in unserer Grafschaft angestell
ten Volksschullehrer Den Vorsitz bei derselben führte der Kieis
schulinfpektor und Hofprediger Dr Renner Ein Lehrer refe
rirte über das vom Vorsitzenden gestellte Thema Ueber Schul
zucht nach ihrem Zweck ihren Mitteln und Grenzen Auch
wurde auf die Fortbildungsschulen hingewiesen durch welche
die aus der Schule entlassenen Kinder noch immer unter Zucht
gehalten werden An dne Konferenz schloß sich die Abnahme
der Wittwen und Pensionskassen Rechnung Beide Kassen be
stehen nur nir die Lehrer der Grafschaft neben den staatlichen
Kassen Aus der Wittwenkasse werden jetzt 8 Wittwen unter

Kupferplatte daneben die Zeichnung sind dieselben beschäftigt
mit dem stähleren Stichel die feinen Figuren der Zeichnung
in die Platten einzugraben Oft dauert es mehrere Monate
bis der mit der Loupe bewaffnete Kupferstecher eine einzige
kleine Platte für einen 5 Markschein herstellen kann In den
Kupferdrucksälen sind alle die vielen Maschinen aufgestellt die
durch ein kowplizirtes Verfahren die Kassenscheinbogen her
stellen In jedem Raum des Dachbodens werden die gedruck
ten Bogen getrocknet Hier hängen auf Gestellen viele Hun
derttausende von Geldscheinen Nach dem Trocknen erfolgt
das Zerschneiden der Bogen in einzelne Scheine Ist der Kas
senschein nun soweit fertig so wandert derselbe in das Bureau
der Staatsschuldenverwaltung wo der Aufdruck der Unter
schriften mit rother Farbe erfolgt Ist dies geschehen so wer
den je hundert der Scheine in Päckchen zusammengefaltet Da
während der Arbeitszeit kein Arbeiter die Druckerei verlassen
darf überhaupt strenge Controle über die Ein und Auspas
sirevdeu geführt wird so müssen sich dieselben ihr Essen mit
bringen und an der Dampfleitung wärmen Auch unsere Post
werthzeichen werden daselbst gedruckt wie überhaupt die ganze
Reichsdruckerei dem Ressort des Staatssekretärs und General
Pestmeisters Excellenz Dr Stephan untersteht Insgesammt
werden jährlich weit über hundert Millionen Bogen Papier
gedruckt

jDer schwerste Mann im Britischen Reiche Dem
Brit Medieinäl Journal zufolge ist der in Dover lebende
Whrige Gastwirth Thomas Longley der schwerste Mann im
Britischen Reich Er wiegt 560 Pfund ist 6 Fuß und Zoll
groß mißt um den Mittelkörper 80 Zoll und um die Waden
25 Zoll Obschon er mit Schwierigkeit gehen kann wagt er
sich kaum in einen Wagen aus Furcht die Springfedern zu
brechen Er führt eine sehr mäßige Lebensweise nnd ist nie
im Leben ernstlich krank gewesen

jDie Hochzeitsfeier Sir Henry Tichborne s,
jenes erst kürzlich mündig gewordenen Erben der ungeheuren
Reichthümer der Tichborue s der erst wenige Jahre alt war
als der Betrüger Arthur Orton ihm seinen künftigen Besitz
streitig zu machen persuchte fand vor einigen Tagen in Lon
don statt Selten sah die katholische Kirche in Eoveutry eine
so glänzende Versammlung wie bei Gelegenheit dieser Hoch
zeit Sir Henry Donghty Tichbornes Gemahlin ist die zweite
Tochter des millionenreichen Gutsbesitzers Eduard Petre Der
Hochzeitskorb der Neuvermählten enthielt außer sechs der

lostbarsten Brillantringe zwölf wunderbare Brillantenarmbän
den fünf Diamantenhalsbänder ebenso viele Perlenhalsbänder
zehn Broschen aus Brillanten Rubinen und Saphiren brillan
tenbesetzte Schuhschnallen ein Diadem Ohrgehänge Kämme
Haarnadeln und tausend andere aus den unschätzbarsten Ju
welen bestehende Schmuckgegenstände

Theater und Mufik
Der frühere Direktor des Central Theaters

Herr Adolf Ernst in Berlin hat das Grundstück Dresdener
straße 72 73 in welchem sich zur Zeit das Eden vormals
Luisenstädtische Theater befindet käuflich erworben
um in seinem eigenen Heim ein neues Theater zu errichten
Durch gründliche bauliche Veränderungen soll ein geschmack
voller und behaglicher kleiner Musentempel hergestellt werden
den der rührige und beliebte Unternehmer schon binnen Jahres
srist eröffnen zu können glaubt

Zeitz 14 September Feuersbrunst Gestern WD
mittag gegen 6 Uhr wurdey die Bewohner unserer Stadt aber
mals duMMM Feuersbrünst in Aufregung versetzt pHm Hin
terhame der verwittwelen Uhrmacher HeyMzWmärkt 10 w r
der Brand entstanden und hatte das größtentheils aus Holz
werk bestehende Wohn und Hinterhaus in helle Flammen ge
setzt Mit rasender Schnelligkeit griff das Feuer um sich Ehe
noch die Feuerwehr ihre Arbeit beginnen konnte hatten auch
die auf dem Ältmarkt und in der Voigtsstraße liegenden Ge
bäude der Herren Sperling n Dinger in welchen sich große
Vorräthe befanden Feuer gefangen und brannten lichterloh
Das Heyne sche Grundstück ist vollständig von Sperling und
Dinger ist das Vorderhaus bis auf das Erdgeschoß und ein
Theil der Hintergebäude fast ganz rninirt worden ebenso ein
Hintergebäude der Frau verw Carius Leider hat dabei der
Feuerwehrmann Jordan den Arm gebrochen und ein anderer
eine Kontusion am Kopf erlitten lZgM siD äl ml5

Wölfis Auf recht merkwürdige Weife hat sich
am vergangenen Freitag die Ehefrau eines hiesigen Restaura
teurs ums Leben gebracht Sie ertränkte sich in einem auf dem
Hofe stehenden mit Wasser angefüllten Heringsfaß Zu besse
rem Gelingen der That bediente sie sich noch eines circa zehn
Pfund schweren Steines welchen sie sich an den Hals gehängt
hatte Motive zur That sind nicht bekannt

Hettstedt Fahnendiebstahs Es dürfte wohl zu
den seltensten Fällen gehören daß einer Schützengilde die Fahne
gestohlen wird In der Nacht zum Montag ist dies bei uns
vorgekommen und zwar die neue am Sonntag erst unter ent
sprechenden Festlichkeiten eingeweihte Fahne verschwunden Der
Träger der Fahne Herr Fleischermeister Brink hatte das kost
bare Geschenk der Jungfrauen am Abend vorschriftsmäßig ge
rollt und eingehült auf den Stand im Saale gestellt und am
anderen Morgen war die Fahne von dort spurlos verschwunden
nach langem Suchen fand sich dieselbe versteckt und beschädigt
im Buschwerk der Anlagen vor

Stendal 13 September Das siebente Jahrhundert des Bestehens des hiesigen Domes vollendet sich im
kommenden Jahre und es werden aus diesem Anlaß größere
Erneuerungsarbeiten vorbereitet Allein circa 30000 Mk hat
der Staat zur Herstellung von fünf Bogenfenstern bewilligt
Das Institut für Glasmalerei in Berlin soll diese Arbeit liefern
damit sich diese Fenster den übrigen noch gut erhaltenen sechs
anderen im Chor würdig anreihen Errichtet wurde der Bau
ums Jahr 1188 vom Grafen Heinrich von Gardelegen einem
Enkel Albrechts des Bären

Handel und Verkehr
CÄnrsbericht der Bankfirznen zu HMe a

Börse vom 16 September

Dividende

für
4 Hallesche Stadt Obl 1832

N 181S3 188435 18864 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sächs Provinziai Obligat
4 /o Nnstrut Regnl Obligat
b /o Hypoth Anl der Zuckers

Körinsdorf
5 /o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4ö Proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Bankoereins Aetien

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Aetien

Sachs Thür Braunk St Act
Sächs Thür Bramik St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

lohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Bereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Aetien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
HaUesche Maschinenfabrik Aetien
Hallesche Straßenbahn

Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe der Consolidirten Pfännersch
Packhofs Actien
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103 G
99 G
98 G

,10 U
102 75 G
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109 G
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160 G

66 B
70 B

120 G
120

166 B

80 G

150

300 G
Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro StiiL

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 15 September
1837 Für 100 Kilogramm Weizenmehl 0 M 24,00 bis
24,50 Weizenmehl 0 Mk 22,00 bis Mk 22,50 Roggenmehl 0
Mk 19,25 bis Mk Roggenmehl M Mk 13,25 bis Mk

Futtermehl Mk 12,50 bis Mk Roggenkleie M
8,50 bis Mk Weizenkleie f Mk 3,50 bis Mk
Weizenschaalen Mk 8,00 bis Mk Haidemehl Mk 29,50
bis M Bessere Sorten über Notiz

jDie deutsche Veloeipede Fabrikationj ist einer der
jüngsten Zweige unserer nationalen Industrie Noch vor weni
gen Jahren lag die Herstellung dieses modernsten Fortbeweg
ungsmittels ausschließlich in englischen Händen bei der Kost
spieligkeil der englischen Fabrikate aber blieb der Radsport bei
uns so lange in enge Grenzen gebannt bis deutsche Firmen in
die Konkurrenz eintraten Gegenwärtig bestehen bei uns 64
Veloeipede Fabriken welche ein Personal von 1150 Arbeitern
beschäftigen Dieselben verarbeiten zum Theil noch aus Eng
land bezogenes Material stehen jedoch der Hauptsache nach
durchaus auf eigenen Füßen Ein Vergleich zwischen der deut
schen und der englischen Veloziped Jndustrie muß natürlich
einstweilen noch bedeutend zu Gunsten der letzteren ausfallen
denn allein in Eoventry einem der Hauptfabrikationsorte dieses
Genres sind mehr als 15 000 Arbeiter beschäftigt Nichtsdesto
weniger hat die deutsche Industrie sich überraschend schnell ent
wickelt denn während vor drei Jahren nur etwa ein halbes
Dutzend Firmen mit zusammen höchstens 100 Arbeitern gezählt
wurden hat sie jetzt sich bis zu den oben mitgetheilten Ziffern
aufgeschwungen Dabei ist diese Tendenz noch fortwährend im
Erstarken begriffen und es dürfte kaum noch lange dauern bis
von einem deutschen Export auch auf diesem Gebiete geredet
werden kann

Lebensversichernngs Aktiengesellschast Germa
nia zu Stettin Bei derselben wurden in den ersten acht
Monaten d I neu geschlossen 5803 Versicherungen über 19 261120
Mk Kapital Der gekämmte Versichernngsbestand belief sich
am 1 September d Js auf 148 236 Policen durch welche im
Ganzen 345 890 347 Mk Kapital und 7l4 073 Mk Jahresrente
versichert sind Seit Eröffnung des Geschäns wurden für durch
Tod und bei Lebzeiten der Versicherten fällig gewordene Kapi
talien Renten e 31,g Mill Mark ausbezahlt und seit 1871 den
mit Gewinnantheil Versicherten 12 498 087 Mk Dividende ge
währt Das Vermögen der Germania stieg im Jahre 1336
nm 7 774610 Mk auf 36397S35 Mark

6nu nMnKT RftjhttMDsguK zmugzöWG
n FriedvlH TheodÄ VischW Mus
österreichischen Städtchen Gmünden am Traunsee bringt
der Telegraph eine Trauerkunde Deutschland hat einen
seiner selbstständigsten und glänzendsten Geister verloren
Der berühmte Aethestiker Professor Bischer ist dort nach
kurzer Krankheit am Mittwoch Abend verschieden Bor
einigen Tagen erst traf er aus Stuttgart bei der ihm ver
wandten Wiener Familie Flattich in Gmunden ein erkrankte
plötzlich schwer und verstarb alsbald In voller Rüstig
keit und noch schaffensfroh feierte Bischer noch am 30
Juni d I seinen 80 Geburtstag der in den gebildeten
Kreisen von ganz Deutschland mitgefeiert wurde noch eine
lange LebensfM glaubte man dem unverwüstlichen Greis
mit der jugendlichen feurigen Seele vorhersagen zu können
und nun ist er nicht mehr Auf die große Bedeutung
Wischers für die geistige Entwickelung Deutschlands ist an
jenem Ehrentage hingewiesen worden Jeder der sie bis
dahin noch nicht verstanden hat sie an diesem 30 Juni
kennen gelernt So bleibt uns denn heute nur übrig ein
kurzes Bild von dem Leben und Wirken des großen Aesthe
tikers zu zeichnen

Friedrich Theodor Bischer ward am 30 Juni 1807
zu Ludwigsburg geboren Seine Studienzeit verlebte er
in Blaubeuren und im Stifte zu Tübingen Der junge
Bischer hatte das Studium der Theologie erwählt sattelte
aber später um und vertiefte sich eifrig in ästhetische Ar
beiten und in die Literatur seines Vaterlandes Im Jahre
1837 ward er in Tübingen außerordentlicher Professor und
erhielt 1844 die ordentliche Professur für Aesthetik und
deutsche Literaturgeschichte

Im Frühjahr 1848 wurde Bischer in die deutsche Natio
nalversammlung gewählt wo er sich den Männern der
Linken anschloß Später folgte er dem Reste des Parla
ments nach Stuttgart Aber das ward ihm nicht so leicht
verziehen und in Württemberg war seines Bleibens fortan
nicht mehr So ging er 1855 nach Zürich an das Poly
technikum wo ja auch Gottfried Kinkel zwölf Jahre
später nach seiner Rückkehr aus Amerika und England
eine Zufluchtsstätte gefunden Im Jahre 1866 endlich
berief man Bischer aus Zürich zurück und bot ihm eine
Professur in Stuttgart an die er annahm Seine
Aesthetik oder Wissenschaft des Schönen die bereits

1858 vollständig vorlag sowie die Kritischen Gänge die
1844 erschienen waren hatten ihn damals bereits zum
berühmten Manne gemacht Im Jahre 1870 wurde diese
Thatsache vom König noch durch die Verleihung des per
sönlichen Adels bestätigt

Telegraphische Nachrichten
Stettin 15 September Das seitens des Provinzialver

bandes zu Ehren Sr Majestät des Kaisers veranstaltete Diner
fand im 5 auptsaale und in zwei Nebensälen des Militärkasinos
statt Im Hauptsaale waren fünf Längstafeln an deren obe
rem Ende eine Quertafel aufgestellt In der Mitte der Letzte
ren befand sich der Sitz für Se Majestät den Kaiser Wenige
Minuten nach 5 Uhr erschien Se Majestät Allerhöchstderielbe
führte Ihre K Hoheit die Prinzessin Wilhelm und nahm Seinen
Platz zwischen der Prinzessin und Se K Hoheit dem Prinzen
Wilhelm ein Dem Kaiser gegenüber saß der Präsident des
Provinzmllandtages v Koeller zwischen dem Oberpräsidenten
Grafen Behr Negendank und dem kommandirenden General
von der Burg An der kaiserlichen Tafel saßen außer den Pa
last und Hofdamen noch Se K Hoheit Prinz Friedrich Leo
pold der GFM Graf Moltke der Vizepräsident des Staats
ministeriums Minister des Innern v Puttkamer der Kriegs
minister Generallieutenant Bronsart v Schellendorf die Gene
rale v Stichle v Voigts Rhetz v Albedhll v Schachtmeyer
Graf Gneifenau Graf Lehndorff Fürst Putbus der Landes
direktor v Goltz der Vorsitzende des Proviuzial Ausschusses
v Blankenburg und der Oberbürgermeister Haken Die Tafel
musik wurde von dem Musikkorps des 34 Infanterie Regiments
ausgeführt Se Majestät der Kaiser unterhielt sich bei Tische
lebhaft mit Ihren K Hoheiten dem Prinzen und der Prinzessin
Wilhelm und sprach auch wiederholt mit dem kommandirenden
General von der Burg und dem Präsidenten v Koeller

Gegen Schluß des Diners bat Letzterer Se Majestät den Kai
ser ihm zu gestatten daß er den Dank des Provinzialverban
des ausspreche für die Gnade Sr Majestät dieses Fest anzu
nehmen Als es gewiß geworden daß Se Majestät der Kai
ser hierherkommen werde sei die ganze Bevölkerung Pommerns
von hoher Heller Freude erfüllt worden über diefen Besuch
Es sei damit die willkommene Gelegenheit gewährt worden
von der Treue Zeugniß abzulegen die in dem Herzen der
Pommern den ersten und festesten Platz einnehme Pommern
möge vielleicht hinter anderen Provinzen in manchen Stücken
zurückstehen in einem aber stehe die Provinz Pommern keiner
anderen Provinz nach in der unwandelbaren Treue zu ihrem
Kaiser und Herrn die sie als unveräußerliches Erbtheil von
den Vorfahren überkommen und als theueres Vermächtniß ihren
Erben hinterlasse Diese Treue sei es welche es mit sich bringe
daß die Einwohnerschaft ganz Pommerns heute hier in Ge
danken weile und dieselbe mit einstimmen lasse in den Ruf

Se Majestät unser Kaiser und König lebe hoch Die ganze
Versammlung welche bei Beginn der Rede sich erhoben
stimmte begeistert ein Die Musik intonirte die National
hymne

Se Majestät der Kaiser antwortete sofort mit lauter durch
den ganzen Saal vernehmbaren Stimme Gestatten Sie daß
Ich gleich darauf antworte Sie sprachen davon daß es der
Provinz zu einem Freuden und Festtage geworden ist daß Ich
hierher gekonimen bin Ich aber sage daß Mein Aufenthalt
auch Mir zum Festtage geworden ist da Ich hier die Ge
sinnungen wiedergefunden habe die Ich zu Meines Königlichen
Vaters und Bruders Zeiten hier gefunden habe Sie haben
als schönste Eigenschaft der Provinz mit Recht die Treue als
erste Tugend hervorgehoben Sie wandeln damit die Wege die
auch Ihr edler Vater vor Ihnen gegangen ist Ich weiß daß
der eben ergangeue Ruf aus vollem Herzen stammt tragen
Sie dafür Sorge daß diese Gesinnung sich auch auf die späte
sten Geschlechter vererbt Ich danke Ihnen und fasse Meine
Wünsche dahin daß die Provinz immer grüne und blühe Die
Provinz Pommern hoch Die Versammelten stimmten enthu
siastisch in das Hoch ein

Gegen 7 Uhr fuhr Ihre Majestät die Kaiserin nach dem
Militärkasino und begab sich in den Nebensaal wo alsbald
nachdem die Tafel aufgehoben war Cercle abgehalten wurde
Auf den Straßen hatte inzwischen eine überaus glänzende
Illumination begonnen von welcher sich kein Haus ausge
schlossen hatte Eine dichtgedrängte Menge durchzog alle
Straßen Die kaiserlichen Majestäten sowie Ihre K Hoheiten
der Prinz und die Prinzessin Wilhelm wurden sowohl auf der
Hinfahrt zum Kasino wie auch bei der Rückfahrt von den die
Straßen füllenden Menschenmassen mit stürmischen Jubelrufen
begrüßt



Auf 7 Uhr M
Direktion MsimieZi N

Sonnabend den 17 September Z 887
Vorstellung Z Abonnements Vorstellung Farbe k Z m

Zum ersten Male wiederholt

F U KDrama in 6 Akten von Shakespeare übersetzt von Schlegel und Tieck

Von heute ab befindet sich mein Geschäft

Alb rechtste I und Harzmeinem ten GeschäftFür das mir in so hohem Maasze geschenkte Wohlwollen bestens dankend bitte mir
dasselbe auch serner in meinein nenen Geschäfte zn Theil werden zu lassen

Julius Cäsar
Octavius

Adolf Pfeiffer
Trium Meinhold Lübeck

Marcus Anto i

P erson e n

muss i Tvde Z GeorgM A Lepidns l Cäsars Franz Fabri
Popilius Lena Senator F Hieronimy

Mareus Brutus
Cassius
Cacea
Dccius Brutus
Metellus Cimber
Ciniia

5 s

Bernhard Sprotte
Adolf Müller
Älbert Patrv
Bernhard Kühn

A Fritz Beikert
Alfred Runge

Artemidorus ein Sophist

von Kuidos Erich Schmidt
Flavius fAdolf FreyMarullusj r bunen Aelmar
Titinius Freunde des jCarl Friedau
Volumnius Brutus und Alwin Boewe
Messala Cassius Arthur Runge

Pindarus Diener des

Cassius Otto Hilprecht
Lucius, Diener des iAlwine Melar
Stratoj Brutus Leon Bassin
Clodius Diener Cäsars Anna Behrens
Calpurnia Gemahlin des

Julius Cäsar Hedwig Pfund
Kühnau

Portia Gemahlin des
Brutus Lucie Freisinger

Diener d Oclavius Cäsar Julie Hahn
Diener des Marc Anton Clara Seldberg

STO
werden pr Januar Z G88 auf
sichere Hypothek gesucht Unterhänd
ler verbeten Offerten unter W

an S hiererbeten

2

Z Bürger

Senatoren Gefolge Volk Bürger
Wachen c zc

Gottfried Greger
Edmund Doß
Adolf Frey
Axel Delmar

Die neuen
Ort der Handlung Die ersten 4 Akte in Rom 5 und 6 Akt zu Sardes u bei Philipp

Dekorationen sind im Atelier des Stadttheaters von Herrn Carl
Schwedler gemalt

Nach dem 3 und 5 Akte findet eine längere Pause statt

Krose Loge 1 Rcmg 3, Mk Parquet 2, Mk z2 Rang letzte Reihen 0,5V Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge j k
1 Rang Balkon 2,5V
Orchesterfauteuils 2,50

3 Rang nummerirt v,75
Gallerte V,40

Prosc Loge 2 Rang 2
Parterre uummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,5V
2 Rang Hinterreihen 1, j

Bücher mit vollständigem Text s 20 Pfg sind au der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Gardervbe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg fowie
Rummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kassenösfnuug Vs Uhr Anfang V Uhr Gnde nach IS Uhr

Sonntag den 8 September Elassiker Worstelluug bei halben Preisen
Zum ersten Male SWZsZAvmis Wmk L AMrZs Jphigcnie Jnl ia Behre

Anfang Ii/z Uhr
Abends Uhr 4 Vorstellunq 1 Vorstellung außer Abonnement

Zum ersten Male wiederholt MsUKwÄS Anfang Uhr

Hochachtungsvoll M

Kgl Prruk Staats Lotterir
UM Hauptgewinne 1 Mark MDA 3SW,OOO s 2 5 ROO,OO0 s 7S,V O cNächste Ziehung am S und 4 Oktober d I

Auch ZV Mk GV Mk ZV Mk S Mfür alle 4 Klassen gültig 4 Mk versendet
Ows VN KGZZS OÄGZ 9

Gewinnlisten 1 2 und 3 Klasse a 25 Psg 4 Klasse 50 Pfg

Einen Schlosser od Schmied am Feuer
selbstständig sof gesucht Blumenftr Z T

Ein junger Mensch für häusliche Av
beit wird sofort gescht

Alter Markt W
I Köchinnen Stuben Haus u Kinder

mädchen erhalten Stellen durch

V itWNzi K tvvZriisK
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Tüchtige Hans und Küchenmädchen suchen
1 Okt Stellen Wr Klar kl Schlamm 1

Eine unabh Kran z Aufwart f d ganz
Tag bei einer Kranken w ges Kuhgasse 4,1

H s kränklichenHausfrau wird
zum L Oktober ein anständiges und an
spruchsloses nicht zu junges Mädchen ge
wünscht das etwas vom Kochen und wo
möglich mich vom Schneidern versteht Off
mit V t KZGS8 bef MmsZl
Brüderftrasze G

Ein geschicktes fleißiges Mädchen 27
Jahre von sehr angenehmem Aeußern etwa
Vermögen wünscht sich bald zu verheiraihen
Wittwer nicht ausgeschlossen

Offerten unter Z W postlagernd
Erfurt

Tammelstelleu
fiw TiM rmtöpfchelu

Dr Schlstt Sanitätsrath Ksnigstr 30
Hildebrimdt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Bluinenstraße 4

d Ködert gr Ulrichstraße 41
Barth Hötel garni zur Tulpe

Rvsenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinigt

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

ten Vorrath sowrt abzuliefern

Zum 1 Oktober ist die Slelle des ersten
Stubenmädchens i Fräuleinstifte z besetzen
Meldungen bei CaftcLau Rathhausgasse 16

Verloren
eine goldene Wroche mit Koralle wahr
cheiulich in der Nähe des alten Giebichen
teiner Kirchhofes Abzugeben gegen Be

lohnung Harz IS SS

Wohnung
im Preise von 500 600 Mitte der Stadt
per 1 Jan od 1 April gesucht Offert
unter L ZA7Ä bef MmÄ
Grüderftrafte K

Noch dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag ist die
Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ausschließlich
dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen werden
von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

redt il8 sr NM

Freundliche Wotznnng bestehend
ans Z Stuben Kammer Küche uud
Zubehör in der Nähe der Bahn zu
vermiethxn Preis ÄS Mark

Kranfe nftratze 8

im Ute KMMM n ÜM 8
vMmstgltst vonr Zsw Vdor aus IiviMg uutsr virsotioQ
6os Ilvrrn Ä Llavisr Herr v aus 4 uuä8 strmwigx Llivrs mit uuä otrirs LöAlsrtull von llavclu FelluoraQu Lodridört

RliöiubörAsr KssauA uuä iavi6i 8vli8 sto
Lillvts im Vorvöi kauk a 1 siucl iu cisu LuvIilmiMrmASQ clsr Hsrrsu

HV I öipüig orstiÄ8S6 27 unä M Ar Lwiustrasss 67 2iu
dökoinmsu L Q äor Ossss 1 25

H IIv i I 8

Gesucht ein eins mödl Zimmer per 1
Oktober in der Nähe der Steinstraße Off
mit Preisangabe unt W X i Exped d Bl

5 rIW
Meil Iiitl i8trie 8e iiiIk i k M Wt kiir liiedtsr

Ansang Oktober beginnen die Curse für Handnähen Kunstarbeit Spitzen
klöppeln Freihandzeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putz
machen Buchführung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Koch und
Haushaltuugscurfe jedoch nur für Pensionärinnen Junge Mädchen welche
das 14 Jahr erreicht haben werden hierfür aufgenommen

Ausbildung von gewerblichen Lehrerinnen Direktricen und Stützen der
Hausfrau Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der

Vorsteherin ZZZis

Herrschaft eÜWerichtete Bel Etage

HmÄeVrche IG
sofort oder später zn vermiethen

Näheres daselbst parterre
Die Parterre Wohnung vändel

stratze 5 Zimmer m Zubehör Veranda
Garten ist zu vermiethen nnd Ostern be
ziehbar Näheres Mühlweg 46

Gllrtsere Wvhn mst 4 Zimmer u
Zubehör für SSG Mk per I Oktob
oder später zu verMiethen

Forsterftriche S Part

Möblirte Wohnnug für 3 Hcrren
auf Wunsch mit voller Pension 1 Oktober
zu vermietheu Lichtenhainer Krug

Geistftrasze SO
Eine eiuz Dame s p 1 Okt m einer gebild

Familie 2 unmöbl Piecen m Bedien ev auch

Beköstigung Off sud i d Exp d Bl

Die BslZMche
befindet sich Brnnoswarte Mo ZÄ Da
Lösen von Marken für den folgenden Tm
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulnchftrasze 24 zn haben

Die VerwÄMAg Ä BvlksVchE

Geehrte Vereine und Gesellschaften
erlaube mir auf meine verbesserte
Theater Bühne mit sämmtlich
neuen Dekorationen aufmerksam
zu machen auch habe ich mehrere
Beremszimmsr abzugeben

Etablissement He fjäger
KW Täglich freie Berichtigung

des Thierparkes

jeglicher Art empfiehlt
nnd versendet

HZ Ms tiZüizzzx Magdeburg
Katalog gegen Porto gratis

Mmüim Nüchrichtcn

TsÄss Anzeige
Statt besonderer Meldung
Heute Nachmitttag 2 Uhr ent

sckiües saust nniere herzensgute sorg
same Mutter Schwiegermutter uuv
Großmutter

M MW MM
geb ZIvi 8Ä i t

was tiefbetrübt hiermit anzeigen
z die trauernden Hinterbliebene

Halle a/S Loebau Kgr Sachsen
den 15 Sept 1887

Bon unseren Wonnenten uns zugehende erkennbar ke
glaubigte Fannlien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Ausnahme

Verlobt Herr Gustav Krüger mit Fräulein
Klara Schütze Cörhen Herr Paul Kurts mit
Fräul Emma Bogelmmui Magdedurgl 5 err
Pastor Karl Nexhausen mit Fräul Bertya Koch
Wiitelsberg b rdurg Slilzwedel Herr Ed

Robert mt Fräul Marie Bnlke Quediiuvurg
Eilenstedt

Verekelicht Herr Hermann Hohe mit Frl
Helene Schöuderger Telchsch Herr A Harten
steiil m t Frl Therese Bredow Rc guhu Herr
Anton Brückner mit Frl Bertha Ztößler Leip
ig Georgenthal i B Herr Carl Miller mit

Frl Emmy Otto Herr Max Krast mit räul
Eliie Simon Magdeburg Herr Bergassessor
und kgl Bergiuspekwr P Neubauer mit Fräul
Klara Reimte Staßsart

Gebore Ein Sohn Hrn H Walter Zan
gerhauseu Herrn Karl Bendel Hrn Gastwirth
Otto Ullrich Herrn Landgerichts Assessor Dr
Hoihorn Leipzig Herrn Willweber Magde
burg eiue Tochier Herin Carl Gerfiu Leip
zig Herrn Bernhard Schilde Pvrzvllau abrik
Roschitz bei Gera Herrn Reiudold Frisch
Magdeburg Herr PostVerwalter Dechentin
Westerrcgeln Herrn Lehrer R Müller Zwil

linge Wolmirsleven
Gestorben Frau Anna Wiegand geb Rich

ter Saugerhauieu Hr Kaufm Herm Krüger
verw Auguste Berger geb Schuiidt Eisleben
Herr Schulze und Deichschulze a D Friedr ch
Bleis Fischiieck b Schönhauseu

Für den redaktionellen nnd Inseratenteil verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plvtz sche Buchdnickerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstiahe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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